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Seit Dezember 1998 bietet das Biblische Forum
(www.bibfor.de) eine deutschsprachige Plattform
für biblische Fragen im Internet. In zwei Ausgaben
pro Jahr finden auf diesem Forum Gedanken und
Fragen ihren Platz, die die ganze Bandbreite
dessen widerspiegeln, was heute an methodischen
Zugängen und inhaltlichen Reflexionen zur Bibel
zur Verfügung steht. Dabei ist aus biblischer
Perspektive die Verflechtung und der kritische
Dialog mit den anderen Disziplinen der Theologie
ein grundsätzliches Anliegen.
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Das Biblische Forum Jahrbuch 2 können Sie über
jede Buchhandlung zum Preis von 12,80 ¤ bestellen.

Informationen über das Jahrbuch sowie zur
Zeitschrift Biblisches Forum erhalten Sie unter
folgender Internet­Adresse:

www.bibfor.de 

Unter dieser Adresse können Sie das Biblische
Forum Jahrbuch 2 auch direkt bei den
Herausgebern bestellen.

Für Menschen ohne Computer:
Auf dem „ konventionellen“  Weg steht Ihnen Jesaja
Michael Wiegard gerne zur Verfügung.
Seine Adresse lautet:
Annegarnstr. 23
59379 Selm
Tel.: (0 25 92) 98 04 67
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Seit sechs Jahren bietet das Biblische Forum eine
Internet­Plattform für Theologie aus biblischer Sicht.
Die im Jahrbuch 2 versammelten Beiträge
beleuchten die Themen des Anfangs und der
Schöpfung aus den unterschiedlichsten Perspektiven:
exegetisch und bibeldidaktisch, kirchengeschichtlich
und systematisch. Dem entspricht das Spektrum der
erörterten Fragen:

■ Wie lässt sich der Anfang im emphatischen Sinne
überhaupt denken?

■ Welche Perspektiven bietet die biblische
Schöpfungstheologie für das neue Jahrtausend?

■ Wie steht es um das Verhältnis von
Schöpfungsvorstellung und Naturwissenschaften?

■ Warum entdecken biedere Weisheitslehrer in der
Personifizierung der Weisheit den Zauber erster
Verliebtheit?

■ Was hat der christliche Vegetarismus mit dem
Schöpfungsglauben zu tun?

Darüber hinaus bietet das Jahrbuch 2 eine Auswahl
aus den weiteren Themen des Biblischen Forums:
feministische Exegese, biblische Hermeneutik und
der Dialog mit anderen Disziplinen.
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■ Magnus Striet: Den Anfang denken
■ Stefan Blindenhöfer: Schöpfung – eine überholte

Perspektive?
■ Franz Böhmisch: Ein Liebesgedicht eines jüdischen

Weisheitslehrers auf seine Jugendliebe (Sir 51)
■ Jutta Bickmann: Ein Buch mit sieben Siegeln oder

Ur­Kunde des Glaubens?
■ Hubertus Lutterbach: Was das christliche

Mönchtum mit der neutestamentlichen Indifferenz
gegenüber dem Fleischverzicht anfing

Interview

■ Jesaja Michael Wiegard: Die fremde Welt der
Bibel. Ein Gespräch mit Thomas Ruster

Exkursionen

■ Andreas Leinhäupl­Wilke: „ Seht, wie das Land
beschaffen ist …“  (Num 13,6)

Stichproben

■ Ulrike Kostka: Zwischen Theologie und Medizin –
welches Gespräch?

■ Stefan Lücking: Mit anderen Augen sehen lernen
■ Markus Öhler: Jesus als Prophet
■ Sonja Strube: Was feministische und nicht­

feministische Exegese unterscheidet
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Auch das Jahrbuch 1999 zum Thema „ Texte und
Steine“  ist weiterhin erhältlich.

Dieses erste Jahrbuch legt seinen theamtischen
Schwerpunkt auf das Verhältnis von Archäologie
und Exegese. Unter dem Titel „ Texte und Steine“
stellen sich die Beiträge den folgenden Fragen:
■ Sind die Beziehungen zwischen Exegese und

Archäologie fruchtbar oder furchtbar?
■ Gibt es mehr als nur eine friedliche Koexistenz

bei der Suche nach der Wahrheit von
Geschichte und Geschichten?

■ Texte und Steine ermöglichen den Zugang zur
Wirklichkeit. Beides sind fremde Zeichen, die
nach Interpretation verlangen. Schreien die
Steine, wenn die Texte schweigen? Oder
müssen Texte schweigen, wenn Steine reden?

Zusätzlich sind in der Abteilung „ Stichproben“ d ie
thematisch nicht gebundenen Beiträge der ersten
Internet­Ausgabe von Dezember 1998 abgedruckt.
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